
 

Gute 
Perspektiven 

Gutes 
Leben 

Eine Familien-Angelegenheit 

Wir sind Troisdorf 



2 

Geschichte

    

    

  

  

 

 

  

   

    

 
 

Stadt im Wandel 

Troisdorf! Viele fahren nur vorbei 
an der liebenswerten Stadt zwi-
schen Köln und Bonn, dabei gibt 
es hier so einiges zu entdecken. 
Und zwar in Ruhe. Der Stress der 
benachbarten Ballungsräume ist in 
Troisdorf unbekannt und dennoch 
sind Köln und Bonn innerhalb 
weniger Minuten zu erreichen. 
Troisdorf ist somit der ideale Ort 
für alle, die von der BoomRegion 
Rhein-Sieg nur das Beste erwar-
ten – denn hier bekommen Sie es. 

Die vorliegende Broschüre wird 
Ihnen Troisdorf ausführlich vorstel-
len – und Sie vielleicht gelegentlich 
überraschen. Hier, wo Tradition 
und Innovation Hand in Hand ge-
hen, herrscht ein ideales Klima für 
Menschen, die etwas auf die Beine 
stellen wollen. Das gilt für junge 
Familien ebenso wie für Inves-
tor*innen, die Platz für die Um-
setzung außergewöhnlicher Pläne 
brauchen. Und wie Sie gleich sehen, 
zögert man in Troisdorf nicht lange, 
sondern setzt innovative Ideen und 
Projekte kurzerhand in die Tat um. 
Herzlich willkommen in Troisdorf! 

Herzlich willkommen in der 
familienfreundlichen Stadt! 

Alexander Biber, 
Bürgermeister 

der Stadt Troisdorf 
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Zwölf liebenswerte Stadtteile 

Troisdorf-Oberlar 
Reich verzierte Hausfassaden mit 
einer kräftigen Portion Jugendstil. 
PLZ 53842 
Einwohnerzahl: 6.075 

Troisdorf-Rotter See 
Erholung vor der Haustür – 
innenstadtnahes Wohnen im Grünen. 
PLZ 53844 
Einwohnerzahl: 3.892 

Troisdorf-Kriegsdorf 
Der Eremit Antonius wacht vor 
der Kirche, die seinen Namen trägt. 
PLZ 53844 
Einwohnerzahl: 3.218 

Troisdorf-Eschmar 
Die ehemalige Getreide- und 
Ölmühle gilt heute als beliebtes 
Ausflugsziel. 
PLZ 53844 
Einwohnerzahl: 3.236 

Troisdorf-Bergheim 
Die Siegfähre St. Adelheid 
ist seit 2005 in Betrieb. 
PLZ 53844 
Einwohnerzahl: 5.654 

Troisdorf-Müllekoven 

Foto: Hartmut Junker 
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Historische Baukunst in neuem Glanz 
(Haus des Kirstgen Bröl). 
PLZ 53844 
Einwohnerzahl: 1.827 



 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

Troisdorf-Spich 
Haus Broich, ehemals Wasserburg und 

Familiensitz derer von Broich. 
PLZ 53842 

Einwohnerzahl: 12.946 
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Info: Troisdorf 
77.393* Bürger*innen leben 
in den zwölf Stadtteilen 
Troisdorfs, die im Logo der 
Stadt repräsentiert sind. 
Von Norden (Spich) bis Süden 
(Friedrich-Wilhelms-Hütte), 
von Westen (Bergheim) bis 
Osten (Altenrath). 

Troisdorf-Altenrath 
Idealer Ausgangspunkt für 

Wandertouren durch 
die Wahner Heide. 

PLZ 53842 
Einwohnerzahl: 2.240 

Troisdorf-Mitte 
Rund um die Kölner Straße – 

kurze Wege zu Kultur 
und Einkauf. 

PLZ 53840 
Einwohnerzahl: 16.947 

Troisdorf-West 
Herrschaftlich – 1850 erbaut, diente 

die Villa des Fabrikanten Emil Langen 
über 60 Jahre lang als Direktions-

gebäude der Mannstaedt-Werke. 
PLZ 53840 und PLZ 53842 

Einwohnerzahl: 5.583 

Troisdorf-
Friedrich-Wilhelms-Hütte 

Ein typisches Haus in der 
„Schwarzen Kolonie“. 

PLZ 53840 
Einwohnerzahl: 7.038 

* Einwohnerstatistik vom 31.12.2020. 

Troisdorf-Sieglar 
Liebevolle Details – aufwändig 

restaurierte Fachwerkhäuser laden 
dazu ein, genauer hinzuschauen. 

PLZ 53844 
Einwohnerzahl: 8.692 
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Geschichte 

Im orangefarbenen Herrenhaus von Burg Wissem hat das Bilderbuchmuseum sein Domizil. 

Schon vor 100.000 Jahren gab es 
hier Menschen, die am Ravensberg 
Quarzitwerkzeuge herstellten. Erste 
Siedlungen entstanden in der Hall-
stattzeit im Altenforst (1.500 v. 
Chr.) und blieben durch verschiede-
ne Germanenstämme bis zur end-
gültigen Landnahme der Franken 
(um 750 n. Chr.) erhalten. 

In der Folgezeit bis zum Ende des 
18. Jahrhunderts dominierten Adels-
geschlechter, größere Gehöfte und 
die Kirchen, bevor zu Beginn des 
19. Jahrhunderts die Industrialisie-
rung der Region ihren Anfang 
nahm. Der Wirtschaftsstandort 
Troisdorf gewann an Bedeutung und 
mit der Anbindung an das Schienen-
netz begann eine neue Zeit. 

Troisdorf – seit 1952 Stadt – wurde 
am 1. August 1969 mit den Gemein-
den Sieglar und Altenrath sowie 
dem Ort Friedrich-Wilhelms-Hütte 
zusammengeschlossen. Heute ist es 
mit über 77.000 Einwohner*innen 
die größte Stadt im Rhein-Sieg-
Kreis. Die Partnerstädte Evry 
(Frankreich), Genk (Belgien), Hei-
denau (Sachsen), Redcar & Cleve-
land (England), Korfu (Griechen-
land) und Özdere (Türkei) belegen, 
dass die Troisdorfer*innen, zumin-
dest in menschlicher Hinsicht, noch 
weiter wachsen wollen. Dafür spre-
chen auch die wirtschaftliche 
Kooperation mit der chinesischen 
Stadt Nantong sowie die Paten-
schaft, die für Mushtisht im Kosovo 
übernommen wurde. 

Burg Wissem 
In der langen Stadtgeschichte Troisdorfs war und ist die Burg Wissem schon immer 
an zentraler Stelle. So erzählt die Burg mitsamt ihrer wunderschönen Anlage mit 
Park sehr gut die Geschichte unserer Stadt. Als logische Konsequenz daraus beher-
bergt der Neubau auf Burg Wissem seit 2012 das Museum für Stadt- und Industrie-
geschichte der Stadt Troisdorf. 

Museumslandschaft Burg Wissem 
Burg Wissem ist bereits heute das inoffizielle Wahrzeichen der Stadt Troisdorf. Die 
Anziehungskraft der Gebäudeanlage, die Bauteile aus drei Epochen umschließt und
in einen herrschaftlichen Park mit direktem Übergang in die Wahner Heide einge-
bettet ist, macht Burg Wissem zum beliebten Erholungsziel mit hoher Aufenthalts-
qualität für die heimische Bevölkerung. 

Zahlreiche Institutionen und Vereine waren und sind hier verortet und haben das 
Gesicht der Anlage geprägt. Durch das Bilderbuchmuseum, das seit Anfang der 
80er Jahre im roten Herrenhaus der Burg beheimatet ist, konnte ein internationales 
Renommée kultureller Prägung für eine eigentlich industriegeschichtlich geformte 
Stadt erlangt werden. Daneben beheimaten die Burg Wissem und die renovierte 
Burganlage mittlerweile zusätzlich zum Bilderbuchmuseum auch das Bildungs-
programm KennenLernenUmwelt, verschiedene Einrichtungen bürgerschaftlichen 
Engagements, eines der beiden Trauzimmer des Standesamtes der Stadt Troisdorf, 
die Tourist-Information, das MUSIT (Museum für Stadt- und Industriegeschichte 
Troisdorf), das Portal zur Wahner Heide sowie ein Café und ein Restaurant. 

MUSIT 
Das MUSIT (Museum für Stadt- und Industriegeschichte) nimmt innerhalb der 
rheinischen Museumslandschaft eine besondere Position ein. So werden hier exem-
plarisch am Beispiel der Stadt Troisdorf das Zusammenwirken und der Zusammen-
hang von industrieller Entwicklung und der Geschichte einzelner Unternehmen und 
herausragender Persönlichkeiten aus dem Wirtschaftsleben dargestellt. 

Die Ausstellung des MUSIT ist chronologisch gegliedert, beginnt mit dem Leben 
um 1800 und endet mit Ideen zu einer „Stadt mit Zukunft“, die von Kindern und 
Jugendlichen entwickelt wurden. Textinformationen, anschauliches Bildmaterial 
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Schon bei der Eröffnung des MUSIT im Mai 2012 schlossen die Troisdorfer*innen „ihr“ Stadtmuseum ins 
Herz. 

sowie zahlreiche Exponate und Hör-
stationen in der Ausstellung lassen im 
Zusammenspiel ein lebendiges „Ge-
schichtsbild“ der Stadt Troisdorf und 
der Region entstehen. „Vertiefungs-
ebenen“ zu ausgewählten Ausstellungs-
themen wecken vor allem das Interesse 
des Fachpublikums. 

Einzigartig in der Zusammenschau ist 
dabei die umfassende Darstellung der 
Entwicklung der Kunststoffindustrie, 

Prospekt für den Kunststoff Trolon von 1937, 
das im MUSIT ausgestellt ist 

die 1905 in Troisdorf ihre Geburtsstun-
de erlebte. Zahlreiche Neuentwicklun-
gen gingen von hier aus in alle Welt. 
Aufgrund der vorhandenen umfangrei-
chen Sammlung lässt sich die Entwick-
lung dieses Industriezweiges von den 
Anfängen bis heute nachvollziehen. 
Die Besucher*innen erleben, welche 
neuen Möglichkeiten der Werkstoff 
„Kunststoff“ im Laufe der Geschichte 
eröffnete und wie sehr er den heutigen 
Alltag bestimmt. 

Das MUSIT hat für die Bürger*innen 
der Stadt Troisdorf und insbesondere 
für die Troisdorfer Kindergarten- und 
Schulkinder eine identitätsstiftende 
Funktion. Denn durch das MUSIT wird 
ein Ort geschaffen, an dem sich die 
Geschichte und die Entwicklung der 
Stadt Troisdorf lebendig erleben lassen 
und an dem die Troisdorfer*innen ein 
Gefühl für „ihre“ Stadt entwickeln 
können. Auswärtige Gäste lernen hier 

nicht nur exemplarisch die Entwick-
lung einer Industriestadt und die Aus-
wirkungen auf die Lebensbedingungen 
der Menschen kennen, sondern auch 
deren gelungenen Strukturwandel. Da-
rüber hinaus begegnen sie einer Stadt, 
die durch jahrzehntelange Erfahrung 
im multikulturellen Zusammenleben 
zukunftsweisende Impulse geben kann. 

Burg Wissem – Bilderbuch-
museum der Stadt Troisdorf 
Burgallee 1, 53840 Troisdorf 
Telefon (02241) 900-421 oder 427 
Telefax (02241) 900-865 
E-Mail Museum@troisdorf.de 
www.bilderbuchmuseum.de 

MUSIT (Museum für Stadt- und 
Industriegeschichte Troisdorf) 
Burgallee 1, 53840 Troisdorf 
Telefon (02241) 900- 456 
Telefax (02241) 900-8456 
E-Mail Museum@troisdorf.de 
www.musit.de 
Öffnungszeiten Bilderbuchmuseum und 
MUSIT: 
Di.–Fr. 11:00 –17:00 Uhr 
Sa.,So.,Feiertage 10:00 –18:00 Uhr 
Mo. geschlossen 

Archiv der Stadt Troisdorf 
Rathaus 
Kölner Straße 176, 53840 Troisdorf 
Telefon (02241) 900-135 
E-Mail Stadtarchiv@troisdorf.de 

Heimat- und Geschichtsverein 
www.geschichtsverein-troisdorf.de 
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Kulturell punktet die Stadt an der 
Agger nicht nur mit ihren faszi-
nierenden Museen, sondern auch 
einem Reigen weiterer attraktiver 
Einrichtungen. Wer in Troisdorf die 
eigene Musikalität entdecken und 
entwickeln möchte, findet dazu in 
der städtischen Musikschule eine 
Fülle von Möglichkeiten. Die über 

Kultur 

1.000 Schüler*innen der Musik-
schule werden im Musikschulge-
bäude in der Römerstraße und in 
rund 20 Nebenstellen im gesamten 
Stadtgebiet unterrichtet. 

Die Stadt Troisdorf wartet gleich 
mit zwei bestens ausgestatteten, 
modernen Stadtbibliotheken auf: 
die eine in der City, die andere im 
Schulzentrum im Stadtteil Sieglar. 
Zu den mehr als 100.000 Medien 
gehören Romane, Krimis und 
Sachbücher, alle SPIEGEL-Best-
seller, 190 Zeitschriften und Ratge-
berliteratur für fast jeden Lebens-
bereich, über 20.000 Kinder- und 
Jugendbücher, darunter 5.000 Titel 
zum Lesestart, aktuelle Spielfilme 
auf DVD, Musik-CDs und Hör-
bücher, PC- und Konsolenspiele. 
Zahlreiche Bestseller können 
auch als E-Book heruntergeladen 
werden. 

Freund*innen der Bühnenkunst 
zieht es in Troisdorf in die Stadt-
halle und ins Bürgerhaus „Zur 
Küz“ – Theater, Tanz, Operette, 
Kleinkunst, Konzerte und 
Gesang sorgen hier für ein breit 
gefächertes Unterhaltungs-

8

spektrum. 
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Die Darbietungen des Straßentheaterfestivals faszinieren das Publikum jedes Jahr aufs Neue. 

Erleben und Gestalten 
Bilderbuchmuseum mit einzigartiger Sammlung 
Das in der Burg Wissem beheimatete 
Bilderbuchmuseum sucht in Europa 
seinesgleichen. Die einzigartigen Samm-
lungen umfassen illustrierte Kinder-
bücher, Künstlerbücher und originale 
Kinderbuchillustrationen. Auch bei den 
regelmäßig stattfindenden Sonderaus-
stellungen wird die Illustrationskunst 
zum Erlebnis. Das Museum ist Anlauf-
punkt für Kinderbuchverlage ebenso 
wie für renommierte Bilderbuchkünst-
ler*innen, die oft persönlich zu Gast 
sind, wenn ihre Werke zur Ausstellungs-
eröffnung präsentiert werden. Damit der 
Ausstellungsbesuch auch das ganz junge 
Publikum anspricht, bietet das Museum 
zahlreiche Gelegenheiten, ausgiebig in 
den Lieblingsbilderbüchern zu schmö-
kern und selber kreativ zu werden. Alle 
zwei Jahre lobt das Museum einen Preis 
für Bilderbuchkunst aus und fördert die 
Generation der jungen Illustrator*innen 
durch Arbeitsstipendien. 

Fischerei-Museum an der Sieg 
Außergewöhnlich ist auch das Fischereimuseum, das die über 1000 Jahre währende 
Geschichte des Fischfangs an der Sieg mit Exponaten und Schautafeln dokumen-
tiert. Es hat sein Domizil in einem Neubau in reizvoller Lage an einem Seitenarm 
der Sieg in Troisdorf-Bergheim. Trägerin des Museums ist die Fischereibruder-
schaft, die noch heute über Fischereirechte an der Siegmündung sowie im Rhein 
verfügt. Die Bewahrung von Tradition und Natur liegt der Fischereibruderschaft 
am Herzen. Unlängst wurde die Flussfischerei der Fischereibruderschaft von der 

Freie Arbeit der Künstlerin Julie Völk von 2016 
aus der Sammlung des Bilderbuchmuseums 



 

 

 
  

 

 
 

  
 

 
 

   
 

   
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
  

 

  
  

In der Region einzigartig ist die in die Stadthalle integrierte Außenbühne mit angrenzendem Festplatz. 

UNESCO-Kommission in die Liste des 
immateriellen Kulturerbes Deutsch-
lands aufgenommen. 

Kreativ sein im Kunsthaus 
Das Kunsthaus Troisdorf versteht sich 
als Mittelpunkt der freien Kunst- und 
Musikszene in Troisdorf und bietet 
auf einer Gesamtnutzfläche von 1.240 
Quadratmetern mit neun Ateliers für 
bildende Künstler*innen und drei 
Musikräumen ausgezeichnete Arbeits-
möglichkeiten für Kunstschaffende und 
Musiker*innen. 

Mit der städtischen Galerie im Erd-
geschoss offeriert das Kunsthaus auf 
knapp 200 Quadratmetern erstmals 
einen exponierten Ausstellungsraum 
für zeitgenössische bildende Kunst in 
der Stadt, der gleichzeitig als Konzert-, 
und Veranstaltungssaal dient. 

Open Air-Konzerte und 
Theater auf der Straße 
Gegenüber dem Rathaus wurde im 
Frühjahr 2014 die Troisdorfer Stadt-
halle eröffnet. Multifunktional nutz-
bar für verschiedene Veranstaltungen, 
von Messe, Tagung, Kongress über 
Konzert, Theater, Kleinkunst bis hin zu 
Karneval und Abiball. An die Stadthal-
le schließt ein Festplatz mit einer in die 

Sehenswert sind auch die regelmäßig stattfin-
denden Sonderausstellungen im Kunsthaus. 

Halle integrierten Open-Air-Bühne an. 

Spannendes, musikalisches und 
phantastisches Theater mitten auf 
der Straße: Das ist das Konzept von 
Via Theatro. Preisgekrönte Theater-
gruppen aus ganz Europa geben sich 
alljährlich beim Straßentheaterfestival 
in Troisdorf ein Stelldichein. Von über-
raschenden Walkacts über irrwitzige 
Theaterstücke bis hin zu großartigen 
Feuerspektakeln reicht die Palette, die 
stets mit viel Kreativität, aber auch 
einem hohen qualitativen Anspruch neu 
gemischt wird. 

Kulturamt der Stadt Troisdorf 
Rathaus 
Kölner Straße 176, 53840 Troisdorf 
Telefon (02241) 900-450 
E-Mail Kulturamt@troisdorf.de 

Stadthalle Troisdorf 
Kölner Straße 167, 53840 Troisdorf 
Telefon (02241) 900-938 
E-Mail Stadthalle@troisdorf.de 
www.stadthalle-troisdorf.de 
Tickets unter Telefon (02405) 4 08 60 

Kunsthaus Troisdorf 
Mülheimer Straße 23 
53840 Troisdorf 
Telefon (02241) 12 61 58 1 
E-Mail Info@kunsthaus-troisdorf.de 
www.kunsthaus-troisdorf.de 

Burg Wissem – Bilderbuchmuseum 
der Stadt Troisdorf siehe Seite 7 

Musikschule der Stadt Troisdorf 
Römerstraße 61, 53840 Troisdorf 
Telefon (02241) 900- 442 
E-Mail Musikschule@troisdorf.de 

Bürgerhaus Sieglar „Zur KÜZ“ 
Eintrachtstraße 1, 53844 Troisdorf 
Telefon (02241) 900-937 
E-Mail Stadthalle@troisdorf.de 

Bürgerhaus Spich 
Waldstraße 35, 53842 Troisdorf 
Telefon (02241) 900-937 
E-Mail Stadthalle@troisdorf.de 

Stadtbibliothek Troisdorf 
Standort 1: 
Stadtbibliothek CityCenter Troisdorf 
Kölner Straße 69-81, 53840 Troisdorf 
Telefon (02241) 900 - 9160 
Email: Stadtbibliothek@troisdorf.de 
www.stadtbibliothek-troisdorf.de 

Standort 2: 
Stadtbibliothek Schulzentrum Sieglar 
Edith-Stein-Straße, 53844 Troisdorf 
Telefon: (02241) 96 23 45 - 1 
E-Mail: bibliothek-sieglar@troisdorf.de 

Fischerei-Museum Bergheim 
Nachtigallenweg 39, 53844 Troisdorf 
Telefon (0228) 94 58 90 17 
E-Mail Info@ 

fischereimuseum-bergheim.de 
www.fischereimuseum-bergheim.de 
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Schreibprojekt im Mehrgenerationenhaus 

Lernziel spielend erreicht 
Als familienfreundliche Stadt sorgt 
Troisdorf für ein umfassendes 
Betreuungs- und Bildungsangebot 
von Anfang an: Das außergewöhnli-
che Engagement für Kindertages-
stätten, Trogata (Troisdorfer Offene 
Ganztagsgrundschule in allen 
Grundschulen sowie gebundener 
Ganztag in der städtischen Förder-
schule mit dem Schwerpunkt Ler-
nen) und Schulen ist einmalig im 
Lande. Eltern finden hier für ihre 
Kinder jeden Alters eine hervorra-
gende Infrastruktur an pädagogi-
schen Einrichtungen vor. Angefan-
gen bei Plätzen für Kinder unter 
drei Jahren bis hin zur offenen und 
gebundenen Ganztagsschule lassen 
Schulen und Kindertagesstätten 
keine Wünsche offen. 

Mehr Zukunft für Kinder 
„Eine Familien-Angelegenheit“ zu sein, hat sich die größte Stadt im Rhein-Sieg-
Kreis nicht nur mit ihrem Slogan auf die Fahne geschrieben. 

Junge Familien schätzen das hervorragende Bildungsangebot: Alle gängigen 
weiterführenden Schulformen (zwei Gymnasien, zwei Gesamtschulen, Real- und 
Hauptschule ebenso wie zwei Förderschulen) und zwei Fachschulen sind vertreten. 
Auch die Kindergartenbetreuung lässt keine Wünsche offen. 45 Kindertagesein-
richtungen der Stadt und anderer Träger sorgen für ein breites pädagogisches Spek-
trum. Weitere Plätze im Bereich der Kindertagespflege ergänzen das Kita-Angebot. 
Aktuell sind über 250 Plätze in diesem Bereich vergeben. Eine ausreichende Aus-
stattung mit Betreuungsplätzen für Kinder unter drei Jahren ist der Stadt außerdem 
ein ganz besonderes Anliegen. 

Trogata in allen Grundschulen 
Auch für ältere Kinder ist gut gesorgt. Alle 12 Troisdorfer Grundschulen bieten 
Ganztagsbildung und -betreuung in ihren Trogatas an. In vier städtischen Förder-
gruppen werden Kinder und Jugendliche mit erhöhtem pädagogischem Bedarf indi-
viduell betreut und gefördert. Das städtische Mehrgenerationenhaus hat besonders 

Q
ue

lle
: J

oa
nn

a 
Zi

el
in

sk
a 

- F
ot

ol
ia

 

1010 

Die Kita Im Jägersgarten ist eine von 45 Kindertageseinrichtungen auf Troisdorfer Stadtgebiet. 



 

  
   
 

  
   
  

 

 

    
  

  
 

 

   
    
  

 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

Trogata ermöglicht die Ganztagsbildung und -betreuung an Troisdorfer Grundschulen. 

die weiblichen Familienmitglieder im 
Blick und macht umfassende Bildungs-
und Begegnungsangebote für Mädchen 
und Frauen mit und ohne Migrations-
hintergrund. 

Spannende Programme in 
den Ferien 
In den Ferien wird es Troisdorfer 
Kindern nicht langweilig. Spannende 
Programme haben zum Beispiel die 
Stadtteilhäuser in Spich und Fried-
rich-Wilhelms-Hütte im Angebot. In 
den Sommerferien ist der künstlerisch 
interessierte Nachwuchs in der Som-
merkunstschule des Vereins Kreativ-
werkstatt richtig, der sein Domizil auf 
Burg Wissem hat. 

Heiß geliebt: Troisdorfs Spielplätze 

Anlaufstelle für Ferienaktionen sind 
auch die städtisch unterstützten Ju-
gendzentren der freien Träger und die 
Abenteuerspielplätze in Friedrich-
Wilhelms-Hütte und Sieglar. 

Zertifizierte Spielplätze 
Auch ist die Stadt Troisdorf die erste 
Kommune in ganz Deutschland, die 
die Zertifizierung ihrer 51 öffentlichen
Spielplätze durch den TÜV Rheinland 
erhalten hat. Vorbildlich sind die Plätze 
nicht nur hinsichtlich der Sicherheit 
ihrer Spielgeräte. Geprüft werden vom
TÜV auch administrative Bereiche 
wie die Regelung der Zuständigkeiten, 
Schulungen von Mitarbeiter*innen in 
der Verwaltung sowie eine rasche und 
unbürokratische Abwicklung bei konti-
nuierlichen Reparaturen und Kontrollen. 

Kluge Investitionen zahlen 
sich immer aus 
Kontinuierlich investiert die Stadt in 
Schulen, Kindergärten und Sportanla-
gen, um einen hohen Standard hinsicht-
lich der baulichen Gegebenheiten und 
der Ausstattung zu sichern. 

Auch energetisch sind Schulen, Kitas 
und Turnhallen auf dem modernsten 
Stand, durch Dach- und Fassadensanie-
rungen sowie Fensteraustausch und den 
Einsatz regenerativer Energien. 

So können langfristig Ressourcen und 
Kosten eingespart werden. 

Amt für Kinder, Jugendliche und 
Familien – Jugendamt – 
Rathaus 
Kölner Straße 176 
53840 Troisdorf 
Telefon (02241) 900-551 
Telefax (02241) 900-8551 
E-Mail Jugendamt@troisdorf.de 

Schulverwaltungs- und Sportamt 
Rathaus 
Kölner Straße 176 
53840 Troisdorf 
Telefon (02241) 900-400 
Telefax (02241) 900-8400 
E-Mail Schulverwaltungs-und-

sportamt@troisdorf.de 

Volkshochschule Troisdorf 
und Niederkassel 
Telefon (02241) 87 44 -0 
E-Mail Info@vhs-tdf-ndk.de 
www.vhs-troisdorf.de 

Jugendbüro für Ausbildung und 
Beruf 
Rathaus 
Kölner Straße 176 
53840 Troisdorf 
Telefon (02241) 900-599/-544/-503 
E-Mail Jugendbuero@troisdorf.de 

Altenforst Akademie 
(am Gymnasium Zum Altenforst) 
Zum Altenforst 10 
53840 Troisdorf 
Telefon (02241) 87 47 -0 
Telefax (02241) 87 47 -11 
E-Mail Akademie@altenforst.de 
www.altenforstakademie.de 
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www.altenforstakademie.de
mailto:Akademie@altenforst.de
mailto:Jugendbuero@troisdorf.de
www.vhs-troisdorf.de
mailto:Info@vhs-tdf-ndk.de
mailto:sportamt@troisdorf.de
mailto:Jugendamt@troisdorf.de
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Perfekte 

Wirtschaft 

Ulrich Kremer, Sebastian Kremer und Michael Krämer (v.l.) 
vom Troisdorfer Unternehmen Silver Plastics nahmen 
unlängst den Rheinland Genial Award der Metropolregion 
Rheinland e.V. für eine neuartige Lebensmittelverpackung 
aus recyceltem Material entgegen. 

Standortvoraussetzungen 
Troisdorf vereint die Vorzüge des Kompetenz in 
Ballungsraumes Köln-Bonn mit den Kunststoff 
Qualitäten einer Mittelstadt. Ver- Ausgehend von zwei großen
kehrsgünstige Lage, schneller und 
intensiver Kontakt zu Entschei-
der*innen und gelebte Wirtschafts-
freundlichkeit zeichnen die Stadt 
aus. Der internationale Flughafen 
Köln/Bonn ist in 8 Minuten zu 
erreichen, in die Innenstädte von 
Köln und Bonn benötigen Sie maxi-
mal 20 Minuten. Argumente, die 
bereits mehr als 10.000 Unterneh-
men und Gewerbetreibende über-
zeugt haben. Mehr als zehn Gewer-
be- und Industriegebiete haben 
zudem Raum geschaffen, damit sich 
Zukunftsbranchen aus dem Produk-
tions- und Dienstleistungssektor in 
Troisdorf ansiedeln konnten. Ein 
nahezu flächendeckendes Glasfaser-
netz bietet hervorragende Vorausset-
zungen für digitales Wirtschaften – 
besonders in den Gewerbe- und 
Industriegebieten. 

Qualifizierter Nachwuchs 
Ein weiteres entscheidendes Plus 
für Unternehmen ist die Nähe zu 
qualifiziertem Nachwuchs an den 
Universitäten Bonn, Köln und Düs-
seldorf sowie an der Hochschule 
Bonn/Rhein-Sieg, die ihren Standort 
nur wenige Kilometer entfernt in 
der Nachbarstadt Sankt Augustin 
hat. 

Läuft rund

Industrieunternehmen wuchs 
die Stadt Troisdorf zum wirtschaftlichen Zentrum des Rhein-Sieg-Kreises. Heute hat 
Troisdorf den Wandel hin zu einer breit aufgestellten und mittelständisch geprägten 
Wirtschaftsstruktur geschafft. Zwischen Köln und Bonn liegt die Stadt verkehrsgüns-
tig in einer Wachstumsregion mit besten Zukunftsperspektiven. Die Region mit mehr 
als 2 Millionen Einwohner*innen bietet gleichermaßen Arbeitskräftepotenzial und 
Absatzchancen. 

Die Stadt darf sich rühmen, Keimzelle der Kunststoffindustrie zu sein: Das erste 
Kunststoff-Fensterprofil der Welt, der weltweit erste PVC-Bodenbelag, eine der 
ersten Kegelkugeln und leichtere Reisekoffer aus Kunststoff statt aus Leder – 
diese Erfindungen gehen auf Troisdorfer Unternehmen zurück. Heute sind circa 
60 Unternehmen der Kunststoff-Branche in Troisdorf ansässig, etwa jede/r achte 
sozialversicherungspflichtig Beschäftigte arbeitet in einem Betrieb, der sich mit 
dem Thema Kunststoff befasst. Dazu zählen Nischenanbieter genauso wie Welt-
marktführer wie z.B. Reifenhäuser. Mit über 800 Beschäftigten stellt das Unterneh-
men in Troisdorf Maschinen für die Kunststoffproduktion her. Auf dem ehemaligen 
Standort des Kunstoffpioniers Dynamit Nobel fertigen seit den Neunzigerjahren 
verschiedene Nachfolgerunternehmen wie Kuraray-Trosifol (Verbundglasfolien), 
Gerflor-Mipolam (Bodenbeläge) oder Trocellen (aufgeschäumte Kunststoffe) zu-
kunftsweisende Produkte aus Kunststoff. 

1212 

Durch innovative Lösungen bei Prothesen machte sich die Firma Rahm einen Namen. 



 

 
  
  

 

 
  

  

  

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

  
 

 Auf die Verarbeitung von Plexiglas- und Acrylglasproduktion spezialisiert ist die Firma Küra Acrylglas 
aus Troisdorf-Spich. 

Innovative Betriebe 
Eine Vielzahl innovativer Betrie-
be auch aus anderen Branchen hat 
Troisdorf zu einem breitaufgestellten 
Produktions- und Dienstleistungsstand-
ort heranwachsen lassen. Biologisch 
produzierte Milchersatzprodukte (Na-
tumi), Spezialprofile aus Stahl (Mann-
staedt) und im Leistungssport erprobte 
Prothesen (Rahm): Sie alle tragen das 
Siegel „Made in Troisdorf“ ebenso 
wie Spezialmaschinen für unterschied-
lichste Anwendungen. Im Bereich der 
innovativen Logistik stechen neben 
zahlreichen kleinen und mittelständi-
schen Speziallogistikern insbesondere 
international bekannte Unternehmen 
wie DHL Solutions & Innovations, 

Deutschlands zweitgrößter Schienenlo-
gistiker TX Logistik, TNT Express und 
UPS SCS besonders hervor. 

Gesundheitswirtschaft 
Die Gesundheitswirtschaft bildet eben-
falls einen Schwerpunkt im Branchen-
mix. Mit rund 170 Unternehmen und 
mehr als 3.100 Mitarbeiter*innen ge-
nießt die Gesundheitsbranche in Trois-
dorf einen hohen Stellenwert. Gleich 
zwei Krankenhäuser, eine Zentralapo-
theke sowie ein überaus breites Angebot
an Ärzt*innen aller Fachrichtungen 
bedeuten eine hervorragende Versor-
gungssituation und sind ein wichtiges 
Standortkriterium. 

Darüber hinaus haben sich zahlrei-
che national und international aktive 
Unternehmen, wie z.B. Varian Medical 
Systems, eine Siemenstochter, aus dem 
Bereich der Medizintechnik in Trois-
dorf angesiedelt, die mit teils höchst in-
novativen Produkten punkten können. 

TROWISTA 
Um sämtliche Aspekte rund um das ört-
liche Wirtschaftsleben kümmert sich 

Troisdorfer Wirtschaftsförderungs-
und Stadtmarketing GmbH 
(TROWISTA) 
Kronenstraße 51, 53840 Troisdorf 
Telefon (02241) 89 60 20 
Telefax (02241) 89 60 210 
E-Mail Info@trowista.de 
www.trowista.de 

pro Troisdorf e.V. – 
Der Unternehmerclub 
Lechfeld 1 
53844 Troisdorf 
Telefon (02241) 496-1002 
E-Mail Info@unternehmerclub-pro-

troisdorf.de 
www.unternehmerclub-pro-troisdorf.de 

TroPark GmbH 
Poststraße 105 
53840 Troisdorf 
E-Mail Info@tropark.de 
www.tropark-troisdorf.de 

die Troisdorfer Wirtschaftsförderungs-
und Stadtmarketing GmbH, kurz 
TROWISTA. 

Dazu gehören u.a. Bestandspflege und 
Netzwerkaufbau, gewerblicher Im-
mobilienservice, Existenzgründungs-
beratung, Maßnahmen der Fachkräfte-
sicherung, Genehmigungsmanagement 
sowie Stadtmarketing. Gemeinsam mit 
dem Unternehmerclub pro Troisdorf 
werden die beliebten Unternehmer-
frühstücke und das jährliche Unterneh-
mer Speed-Dating organisiert. 

Einen besonderen Fokus legt die TRO-
WISTA auf die Förderung von Digitali-
sierungsaktivitäten in Troisdorfer Unter-
nehmen. Im Zeitraum von 2021 bis 2023 
fördert der Bund die TROWISTA im 
Forschungsprojekt „IndustrieStadtpark“. 
Forschungsgegenstand sind 5G-Anwen-
dungen für die Industrie. Diese werden 
in enger Kooperation mit Troisdorfer 
Produktionsunternehmen, renom-
mierten Forschungsinstituten und der 
Stadtwerke Troisdorf Tochter TroiLine 
entwickelt. 
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Roboter bündeln die automatisch gewalzten Stahl-
profile bei der Firma Mannstaedt. 

www.tropark-troisdorf.de
mailto:Info@tropark.de
www.unternehmerclub-pro-troisdorf.de
https://troisdorf.de
www.trowista.de
mailto:Info@trowista.de
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Shopping mit Freizeitwert 
In Troisdorf macht das Einkaufen 
noch Spaß. Denn es ist die Ein-
kaufsstadt der kurzen Wege. Entlang 
der Kölner Straße gibt es eine Viel-
zahl von Geschäften – zentral gele-

Einkauf 

gen, fußgängerfreundlich erreichbar 
und mit einer Fülle kostengünstiger 
Parkmöglichkeiten. 

Auf positive Resonanz stößt immer 
wieder die intakte Struktur unab-
hängigen Einzelhandels. Hier prä-
sentiert sich eine willkommene 
Abwechslung zur Uniformität der 
Ladenlandschaft in den benachbar-
ten Großstädten. 

Zusätzlich hilft die TroCard beim 
Sparen. Dieses Bonussystem unter-
stützt Troisdorfer Händler*innen 
und Dienstleister bei der Kunden-
bindung, indem es den Verbrau-
cher*innen Vergünstigungen bietet. 
Die Initiative ging von den Stadt-
werken Troisdorf aus. 

Das zielstrebige Citymarketing sorgt 
mit saisonbezogenen Stadtfesten, 
Erlebniseinkauf und kulturellen Ver-
anstaltungen für lebendiges Treiben 
in der Fußgängerzone. 

In den Stadtteilzentren Sieglar, Spich 
und Oberlar geht die bunte Laden-
vielfalt ebenfalls über die Grundver-
sorgung hinaus und erfüllt auch aus-
gefallene Einkaufswünsche. 
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„Galerie Troisdorf“ am Wilhelm-Hamacher-Platz. 

Moderne Brunnenanlagen und Skulpturen sind ein Hingucker auf vielen städtischen Plätzen. 

Shopping mit Unterhaltungswert! 
Neu gestaltete Fußgängerzone 
Attraktive Geschäfte laden in Troisdorfs neu gestalteter Fußgängerzone zum Schau-
en und Shoppen ein. Die Entspannung kommt dabei nicht zu kurz: An vielen Ecken 
gibt es Kunstwerke zu bestaunen, Wasser plätschert in modernen Brunnenanlagen 
und wer sich niederlassen möchte, hat dazu in diversen Straßencafés reichlich Ge-
legenheit. Elegantes, hellgraues Pflaster und großzügige barrierefreie Flächen bieten 
jetzt noch mehr Möglichkeiten für Außengastronomie. 

Galerie Troisdorf 
Ein Publikumsmagnet ist auch das Einkaufscenter „Galerie Troisdorf“ am 
Wilhelm-Hamacher-Platz. Auf zwei Ebenen reihen sich Lokale und Läden, dar-
unter das Bekleidungshaus C&A ebenso wie der Elektronikmarkt Saturn und der 
Drogeriemarkt Müller. Hell, freundlich und modern präsentiert sich die Galerie von 
innen und macht Lust auf einen Bummel genauso wie auf eine entspannte Pause in 
einem der Bistros. 

Mit ihrer gerundeten Fassade aus 
hellem Naturstein fügt sich die 
Galerie auch äußerlich hervorragend 
ins Stadtbild. In Troisdorf ist die 
Parkplatzsuche ein Kinderspiel: Dafür 
sorgen moderne Parkhäuser unter 
der Galerie, am Bahnhof, hinter der 
Stadthalle, im Forum genauso wie die 
Parkgarage am Kaufland-Warenhaus. 

TroCard und Stadtgutschein 
Bonussysteme mit so genannten 
Sparvorteilen gibt es viele, aber das 
Besondere an der TroCard besteht 
darin, dass sie keine großen Laden-
ketten, sondern den regionalen Einzel-
handel unterstützt. Also jene alteingesessenen Händler*innen, die die Sachkenntnis 
und Erfahrung haben, um eine kompetente Beratung zu leisten. 

Ein besonderes Geschenk, das garantiert gut ankommt, ist der Stadtgutschein. Der 
Geschenkbetrag lässt sich flexibel einsetzen. Der Gutschein kann bei rund 70 Tro-
Card-Händlern eingelöst werden. 

Walkact beim Veranstaltungsformat Augenschmaus 



 

 
 

  
  
 

 
 

 
  
  

 
 

 

  
  

 
 

 

 

  
   
  

   
    
  

Ein Troisdorfer Wahrzeichen: „Der dicke Mann“ auf dem Fischerplatz 

Unterhaltsamer Einkaufsspaß 
Zahlreiche Veranstaltungen mit einer 
besonderen Note machen die Innenstadt 
zu einem Anziehungspunkt für Fami-
lien genauso wie für junge Menschen 
und Senior*innen. Bühnenprogramme 
mit Livemusik, kulinarische Leckerbis-
sen und ansprechende Verkaufsstände 
schaffen an verschiedenen verkaufsof-
fenen Sonntagen zusätzliche Attraktivi-
tät. Ein beliebter Treffpunkt ist dabei 
der Fischerplatz mit seinem Brunnen 
und der Bronzeskulptur des dicken 
Mannes. Schöne Fassaden schließen 
das Plätzchen ein und verleihen ihm 
einen anheimelnden Charakter. 

An jedem ersten Freitag von Mai 
bis Oktober kommen hier die Trois-

Köstliches Eis genießen - diverse Straßencafés 
laden in der Fußgängerzone zu einer entspannten 
Pause ein. 

dorfer*innen beim „Abendmarkt“ 
zusammen und lassen sich von dem 
exquisiten Speise- und Getränkean-
gebot an Ständen rund um den Platz 
verwöhnen. 

Stimmungsvolle 
Weihnachtszeit 
Reizvoll ist auch die Weihnachtszeit in 
der Troisdorfer Innenstadt. Hunderte 
von Tannenbäumen schmücken Straßen 
und Plätze, 50 000 kleine Lichter 
illuminieren die zahlreichen Bäume in 
der Fußgängerzone. Zum Auftakt am 
ersten Adventswochenende lädt der 
Winterwald mit Bühnenprogramm und 
ausgefallenen Ständen zum Flanieren 
ein. Dabei werden den Besucher*innen 
des öfteren feenhafte Wesen in fanta-
sievollen Kostümen begegnen. Diese 
Walkacts sorgen bei den Innenstadt-
veranstaltungen für ganz besondere Er-
lebnisse. Auch beim Weihnachtsmarkt 
an der Burg Wissem dürfen sie nicht 
fehlen. Dieser Markt in historischem 
Ambiente besticht am dritten Advents-
wochenende durch seine zauberhafte 
Atmosphäre mit offenen Feuerstellen, 
besonderen Illuminationen und einer 
Auswahl hochwertiger Angebote. 

Pressestelle der Stadt Troisdorf 
Rathaus 
Kölner Straße 176 
53840 Troisdorf 
Telefon (02241) 900-187 
Telefax (02241) 900-8187 
E-Mail Pressestelle@troisdorf.de 

Troisdorfer Wirtschaftsförderungs-
und Stadtmarketing GmbH 
(TROWISTA) 
Kronenstr. 51 
53840 Troisdorf 
Telefon (02241) 80 65 66 
Telefax (02241) 97 29 89 
E-Mail Info@trowista.de 
www.trowista.de 

Troisdorf Aktiv e.V. 
Werbe- und Interessengemeinschaft 
der Innenstadt 
Borsigstraße 17 
53840 Troisdorf 
Telefon (02241) 16 94 60 1 
E-Mail Info@troisdorfaktiv.de 
www.troisdorfaktiv.de 

Troisdorf.city 
Das zentrale Troisdorfer Online-Stadtportal 
Telefon: (02241) 80 93 23 
E-Mail: Info@Troisdorf.city 

Redaktion@Troisdorf.city 
www.troisdorf.city 

TroCard, Stadtgutschein 
Stadtwerke Troisdorf GmbH 
Poststraße 105 
53840 Troisdorf 
Telefon (02241) 888-444 
Telefax (02241) 888-150 
E-Mail Infocenter@stadtwerke-troisdorf.de 
www.stadtwerke-troisdorf.de 

Sieglarer-Marketing-Gemeinschaft 
Larstraße 159 
53844 Troisdorf 
Telefon (02241) 96 07 -0 
Telefax (02241) 96 07 -40 
E-Mail Info@sieglar.net 
www.sieglar.net 

1515 

www.sieglar.net
mailto:Info@sieglar.net
www.stadtwerke-troisdorf.de
mailto:Infocenter@stadtwerke-troisdorf.de
www.troisdorf.city
mailto:Redaktion@Troisdorf.city
mailto:Info@Troisdorf.city
www.troisdorfaktiv.de
mailto:Info@troisdorfaktiv.de
www.trowista.de
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Tourismus und Gastronomie 
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Violette Pracht in der Wahner Heide 

Ruhe und Natur 
in der Wahner Heide 
Die belgischen Streitkräfte ha-
ben sich längst in ihre heimat-
lichen Gefilde zurückgezogen. 
Den Troisdorfer*innen bleibt 
eine kostbare Hinterlassenschaft: 
Das ehemalige Militärgelände 
Wahner Heide ist heute ein Natur-
paradies. Flora und Fauna haben 
sich hier ungewöhnlich gut ent-
wickeln können, weil das Gebiet 
über Jahre hinweg nur an Wochen-
enden betreten werden durfte. 

Als Naturschatz und touristisches 
Kleinod, aber auch als ein für Ein-
heimische lohnenswertes Ausflugs-
ziel verdient die Wahner Heide, die 
inzwischen mit einem Netz markier-
ter Wanderwege ausgestattet ist, 
Respekt und Achtsamkeit, damit sie 
eine Chance hat, so einzigartig zu 
bleiben. Infos gibt es beim Wahner 
Heide Portal auf Burg Wissem. 

Troisdorf erkunden 
Durch die ideale Lage zwischen 
Köln und Bonn und die Nähe zum 
Flughafen Köln-Bonn ist Troisdorf 
immer einen Besuch wert. Bleiben 
Sie doch auch mal über Nacht! 
Attraktive Hotels, Apartments/ 
Ferienwohnungen und Privat-
unterkünfte laden zu einem Aufent-
halt an der Sieg ein. 

Alle wichtigen 
Informationen 
zu den High-
lights in und um 
Troisdorf sind 
bei der Tou-
rist-Information 
der Stadt Trois-
dorf erhältlich. 

Eine Familien-Angelegenheit 

Hote s

 Apa ments 

P vat 
zimme 

Unterkünfte n Tro sdorf 
Gastgeberverzeichnis 

Entspannt genießen 
Sich von anspruchsvoller Kochkunst verwöhnen lassen, mediterrane Gastlichkeit 
genießen, gutbürgerlich speisen oder essen mit Event-Charakter – gastronomisch 
bietet Troisdorf ein weites Spektrum. 

Hohe Kochkunst 
Liebhaber*innen französischer Küche sind bei Küchenmeister Thomas Pilger in 
seinem Restaurant „Forsthaus Telegraph“ gut aufgehoben. Nicht nur durch die 
Qualität der dargebotenen Köstlichkeiten besticht Pilgers Haus, sondern auch 
durch seine reizvolle Lage. Auf einer ausgedehnten Lichtung mitten im Wald am 
Rande des Naturschutzgebietes Wahner Heide findet sich das Restaurant. Aus-
flügler können von hier aus auf Wanderwegen zu einem Spaziergang in die Wahner 
Heide starten. 
Wer exquisit essen möchte, ist auch im Restaurant „Zur Scheune“ von Gabi und 
Guido Radermacher richtig. Im Ambiente eines alten Fachwerkhauses im Trois-
dorfer Stadtteil Eschmar entfaltet das Ehepaar sein kulinarisches Reich und wartet 
mit klassischer Spitzenküche auf. In der Küche tummeln sich beide Wirtsleute: 
Gabi Radermacher kümmert sich um die Patisserie, während ihr Mann die Gäste 
zum Beispiel mit Kreationen aus dem Smoker überrascht. 

Die Waldwirtschaft Heidekönig in der Wahner 
Heide 

Restaurant „Zur Scheune“ in Troisdorf-Eschmar 
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 Idyllische Natur bieten viele Stadtteile, hier der Blick auf den Teich am Vor dem Ausflugslokal „Zur Siegfähre“ kann man ans Bonner Ufer über-
Ortsrand von Altenrath. 

Gastronomische Vielfalt 
Über Troisdorfs Grenzen bekannt und 
beliebt ist die Gaststätte „Zur Sieg-
fähre“. In den Siegauen dicht am Fluss 
liegt das Ausflugslokal und zieht im 
Sommer viel Publikum auf die große 
Sonnenterrasse. Hier lässt sich gut bür-
gerlich speisen und nebenbei beobach-
ten, wie der Fährmann seine Passagiere 
auf dem Fährboot „St. Adelheid“ über 
die Sieg ans andere Ufer bringt. 

Urige Kneipen laden in den Troisdorfer 
Stadtteilen dazu ein, sich bei einem er-
frischenden Getränk und einer leckeren 
Mahlzeit zu entspannen. So ist das Gast-
haus „Beim Pompe Jupp“ am Sieglarer 
Marktplatz ein beliebter Treffpunkt nicht 
nur für Einheimische. Wie geschaffen 
zum Klönen und Wohlfühlen präsentiert 
sich die Gaststube mit traditionellem 
rheinischen Speiseangebot. Nebenan im 
Restaurantbereich werden Spezialitäten 

setzen. 

der toskanischen Küche serviert. Italieni-
sche Kochkunst wird auch in der Trois-
dorfer Innenstadt gepflegt: Sowohl im 
Restaurant „Il Giardino“ in der Hippo-
lytusstraße als auch im „Quattro Passi“ 
auf Burg Wissem kann man es sich bei 
köstlicher Pasta gut gehen lassen. 

Ein ausgefallenes Interieur bietet 
gegenüber dem Rathaus das Restaurant 
„Elements of Taste“ mit „Beef-Bereich“ 
im Ober- und international inspirierter 
„Cross-Over-Küche“ im Erdgeschoss. 
Hochwertige Fleischgerichte hat auch 
das im Loft-Stil gehaltene, amerikanische 
Steakhouse, kurz „ The ASH“, in Spich 
im Angebot, das einen Restaurant-Be-
such mit Event-Charakter verspricht. 
Gefragt ist gerade bei jungen Leuten die 
„L’Osteria“ im Gewerbegebiet Jun-
kersring. In einem Einrichtungsmix aus 
Stylisch und Rustikal werden hier unter 
anderem Pizzen aus dem Steinofen ser-
viert, für die jeder Teller zu klein ist. 

Tourist-Information 
der Stadt Troisdorf 
Beratung und Information zum gastro-

mittelt das Team der Tourist-Informa-
tion an der Burg Wissem. An der Info-
theke im Neubau der Burg Wissem 
bekommen Sie Tipps für Ausflüge 
und können sich ausführlich über 
Sehenswürdigkeiten und sonstige 
Attraktionen informieren lassen. Von 
Wandertouren in der Wahner Heide, 
Badevergnügen im Freizeitbad AG-
GUA, Freizeitmöglichkeiten rund um 
den Rotter See bis hin zum Museum 
für Stadt- und Industriegeschichte 
(MUSIT). 

Tourist-Information der Stadt 
Troisdorf 
Burg Wissem 
Burgallee 1 
53840 Troisdorf 
Telefon (02241) 900-456 
Telefax (02241) 900-8456 
E-Mail Tourist-information@troisdorf.de 

Öffnungszeiten: 
Di. – Fr. 11:00 –17:00 Uhr 
Sa., So., und feiertags 10:00–18:00 Uhr 
Montags ist Ruhetag 
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nomischen Angebot der Stadt ver-

Das Team der Tourist-Information 

mailto:Tourist-information@troisdorf.de
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Sport 

Zu Lande, zu Wasser 
und in der Luft 
Wer rastet, der rostet. 
Diese Gefahr kennen die Trois-
dorfer*innen nicht. Freizeit- wie 
Leistungssportler*innen haben hier 
ein breites Angebot. 

Ein Blick auf die Liste der Trois-
dorfer Sportvereine verrät: Trois-
dorfer*innen fühlen sich in jedem 
Element zu Hause. 

Von American Football bis Yoseikan 
Budo, von Bogenschießen bis Volte-
gieren, von Segelfliegen bis Tau-
chen – über 20.000 Mitglieder sind 
in mehr als 70 Vereinen mit einem 
Angebot von bis zu 80 verschiede-
nen Sportarten organisiert. Wenig 
verwunderlich, denn neben dem 
auch überregional bekannten 
Aggerstadion und dem Freizeitbad 
Aggua gibt es eine beachtliche Zahl 
an Sportplätzen und Kunstrasen-
Fußballplätzen, die den FIFA-Richt-
linien entsprechen. Die engagierte 
Sportförderung der Stadt tut ein 
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Übriges, um die Bürger*innen in 
ihrem Bewegungsdrang zu unter-
stützen. 

Zum Baden und Sonnen lädt in den Sommermonaten der Rotter See. 

In Bewegung bleiben 
Troisdorf spielt in der 1. Liga 
Immer im Training, hat sich Troisdorf zu einem attraktiven Zentrum für unter-
schiedlichste Sportarten entwickelt. Selbstverständlich wird Fußball ganz groß 
geschrieben. In vierzehn Vereinen sind die Kicker*innen aktiv und können ihren 
Sport fast überall im Stadtgebiet auf Kunstrasen ausführen. Für die jungen Fußball-
spieler*innen hat man Kleinspielfelder, ebenfalls mit Kunstrasen, angelegt. Wenn 
das Wetter mal nicht mitspielt, wartet mit dem Soccer Dome Rhein-Sieg eine Fuß-
ballhalle der Extraklasse auf die Ballsportbegeisterten. Vier klimatisierte Soccer-
courts stehen Vereins- und Hobbykickern zur Verfügung. 

Ein neuer Sportpark mit Sporthalle und Fußballfeldern für erwachsene Spieler*in-
nen und für Kinder ist im Stadtteil Oberlar entstanden. Das weitläufige Freizeitge-
lände ist mit einem besonderen Bonbon für alle Generationen ausgestattet: Fitness-
geräte stehen bereit, um die Muskulatur zu trainieren. 

Im Trend: Klettern 
Publikumsmagnete sind auch die attraktiven Sportangebote im Gewerbegebiet 
Junkersring: Ein Paradies für Kletterbegeisterte ist dabei die CityFit-Vertikal 
Kletterhalle. Die variantenreich ausgestattete Halle bietet Kletterfreuden für jedes 
Niveau: Bis zu 14 Meter hohe, imposante Steilwände und Überhänge lassen sowohl 
Anfänger*innen als auch anspruchsvolle Sportler*innen auf ihre Kosten kommen. 
Auch Freund*innen des Boulderns werden bestens bedient. Sie klettern an speziel-
len Wänden ohne Sicherung in Absprunghöhe und werden im Falle eines Sturzes 
vom federnden Bodenbelag aufgefangen. 

Kletterspaß in der CityFit-Vertikal Kletterhalle 



 

 

 
 

 
 

  

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

  

 
 

 
 

 
 

  
  
  

 

  
  

 

 

  
  
 

Eissport 
Mit Schlittschuhen über spiegelnde 
Eisflächen gleiten – auch das ist in 
Troisdorf möglich, zumindest in den 
kühleren Monaten. Von Mitte Septem-
ber bis Anfang April lädt der IceDome 
Troisdorf zum Eissportvergnügen ein. 
Auf 1.800 Quadratmetern drehen die 
Eisläufer*innen ihre Runden. Der 
IceDome ist auch Spielstätte der Teams 
des Troisdorfer Eishockeyclubs „Trois-
dorf Dynamite“. 

Golf 
Als Topadresse unter den Neun-Loch-
Golfplätzen Nordrhein-Westfalens hat 
sich die „West Golf“-Anlage einen 
Namen gemacht. Ambitionierte Golf-
spieler*innen finden auf dem abwechs-
lungsreich gestalteten, wettkampftaug-
lichen Platz ihre Herausforderungen. 
Golf-Neulinge und Familien sammeln 
erste Erfahrungen auf dem Kurzplatz 
nebenan mit Bahnen von bis zu 100 
Metern. 

Bowling-Arena 
Zum Sport für alle Altersklassen hat 
sich Bowling gemausert. Auf 24 
modernen Bahnen rollen die Kugeln 
am Junkersring. Die Bowling Arena 
Spich bietet hier ein täglich wechselndes 
Unterhaltungsprogramm. So können die 
Gäste an den Wochenenden bei fetziger 
Musik und Schwarzlicht in Partystim-
mung die Bowlingkugel werfen oder 
sich mit Billard und Dart vergnügen. 

Sauna im Komplex des Freizeitbads Aggua 

Lasertag 
Lasertag ist ein Trend, der von der USA 
aus seinen Weg nach Deutschland und 
auch nach Troisdorf gefunden hat. In der 
futuristisch anmutenden Lasertagarea an 
der Max-Planck-Straße können Teams 
gegeneinander kämpfen und versuchen, 
sich gegenseitig mit Infrarotsignal und 
Lichtstrahl zu markieren. Bewegung, 
Spannung, Lichteffekte, Sound und Ne-
belschwaden ergeben bei diesem unter-
haltsamen Sport einen attraktiven Mix. 

Wasserspaß und 
Saunalandschaft 
Wasserratten fühlen sich im Sport- und 
Erlebnisbad „Aggua“ in Troisdorf-Mitte 
zu Hause. Nicht nur junge Besucher*in-
nen genießen die Rutschpartie in den 
Röhrenrutschen und den Schwimm-
und Tauchspaß in diversen Innen- und 
Außenbecken. Ruhe und Entspannung 
verspricht ein Besuch in der Pfahlsauna 
und ihren Erholungszonen. Und wer 
Wasser und Sonne lieber in der freien 
Natur auskosten möchte, sucht sich ein 
Plätzchen am Rotter See, der im gleich-
namigen Stadtteil gelegen ist. 

Trampolinpark 
Der Sprung.Raum Trampolinpark Köln/ 
Bonn wurde im Oktober 2019 im Ge-
werbegebiet Junkersring in Troisdorf-
Spich eröffnet. Mit über 5000m2 und 
neuen Attraktionen aus der Trampolin-, 

Welt ist er der modernste und größte 
Trampolinpark im Köln-Bonner Raum. 
Egal ob Anfänger*in oder Profi, der 
Sprung.Raum Trampolinpark ist die 
Freizeitbeschäftigung für die ganze Fa-
milie bei jedem Wetter. 18 verschiedene 
Attraktionen und tolle Events warten 
mit jeder Menge Spaß auf die Gäste. 

Schulverwaltungs- und Sportamt 
Rathaus 
Kölner Straße 176 
53840 Troisdorf 
Telefon (02241) 900-400 
Telefax (02241) 900-8400 
E-Mail Schulverwaltungs-und-sportamt 

@troisdorf.de 

Stadtsportverband Troisdorf e.V. 
Am Sanderhof 11 
53840 Troisdorf 
Telefon (0173) 26 63 57 5 
E-Mail: U.lauer@stadtsportverband-

troisdorf.de 
www.stadtsportverband-troisdorf.de 

Freizeitring Troisdorf e.V. 
Hans Engels 
Offenbachstraße 14 
53844 Troisdorf 
Telefon (02241) 42 89 9 

Pressestelle der Stadt Troisdorf 
Rathaus 
Kölner Straße 176 
53840 Troisdorf 
Telefon (02241) 900-187 
Telefax (02241) 900-8187 
E-Mail Pressestelle@troisdorf.de 
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Parkour-, Freestyle-, und Digitalen 

Bürgermeister Alexander Biber und die Trois-
dorfer Landtagsabgeordnete Katharina Gebauer 
nehmen den neuen Fitnessparcour in Spich in 
Augenschein. 

mailto:Pressestelle@troisdorf.de
www.stadtsportverband-troisdorf.de
https://troisdorf.de
mailto:U.lauer@stadtsportverband
https://troisdorf.de
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Bauen/Wohnen 

wort. 

Ein vielfältiges Wohnungs-
angebot 
Im nahen Köln ist der Wohnraum 
sehr knapp, die Wohnsituation in 
Troisdorf ist dagegen noch ent-
spannter. Und die Kölner Innenstadt 
lässt sich von hier aus per Bahn 
oder Auto schnell erreichen. Auch 
die Freizeit- und Einkaufsmöglich-
keiten liegen, ebenso wie Schulen, 
meist direkt vor der Haustür: Innen-
stadtnahes Wohnen ist das Stich-

Der rege Zuzug der letzten Jahre 
beweist die Attraktivität Troisdorfs. 
Ob im Zentrum oder in einem der 
umliegenden Stadtteile, ob jung 
oder alt, jeder findet hier seine „vier 
Wände“ in der Miet- oder Eigen-
tumswohnung, dem Mehrgeneratio-
nenhaus, in den zahlreichen Woh-
nungsanlagen für Senior*innen und 
Pflegebedürftige oder im Einfamili-
enhaus für die junge Familie. Das 
Angebot an Bestandsimmobilien, 
besonders an Eigenheimen, wie 
auch an Neubauprojekten ist vielfäl-
tig. Die Stadtverwaltung ist auch 
aktiv, wenn es darum geht, qualitativ 
hochwertigen Wohnraum zu entwi-
ckeln, der in Troisdorf noch zu 
günstigen Preisen angeboten werden 
kann. 

Mix aus Läden, Gastronomie und Wohnen: 
Bestandsimmobilien in der oberen Kölner 
Straße 

Sich wie zu Hause fühlen 
Troisdorf hat seine Wohnungsbauentwicklung vorausschauend geplant. Das 
kommunale Handlungskonzept Wohnen 2025 ist die Grundlage für eine nach-
haltige Wohnbauflächenentwicklung. Zentrale Leitvorstellung ist die Ausrich-
tung auf eine Innenentwicklung der Stadtteile. Neubaugebiete auf der „Grünen 
Wiese“ wird es nur noch in kleiner Form an Ortsrändern geben. So fügen 
sich die neuen Wohnbereiche nicht nur gut in das Ortsbild und die örtlichen 
Gemeinschaften ein, sie sind auch Bestandteil einer nachhaltigen Siedlungs-
entwicklung. Wichtiges Element der Wohnungsbaupolitik in Troisdorf bleibt 
jedoch das Angebot kommunalen Baulandes, um den Erwerb eines Grund-
stücks, insbesondere für den privaten Einfamilienhausbau, zu erleichtern. Und 
das zu einem fairen Preis. Mit dem “Flächennutzungsplan 2015” hat die Stadt 
Troisdorf eine zeitgemäße Balance zwischen Innen- und Außenstadt gefunden, 
die dem Wohnbedarf in einer weiterhin dynamisch wachsenden Wirtschaftsre-
gion angemessen Rechnung trägt. 

Neuer Flächennutzungsplan 
Auf der Grundlage des neuen Flächennutzungsplanes werden in Eschmar und 
Sieglar auch wieder kommunale Baulandflächen entwickelt. Sie sind die Früchte 

eines vorausschauenden, intelli-
genten städtischen Bodenmanage-
ments. 

Weitere kommunale Baulandmaß-
nahmen befinden sich bereits in 
Planung und sind demnächst in 
den Stadtteilen Sieglar und Esch-
mar zu erwarten. 

Mehrgenerationenprojekt 
Die Stadtverwaltung engagiert 
sich auch für einzelne Wohnungs-
bauvorhaben als innovativeMehrgenerationenwohnen am Altenforst 
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Pilotprojekte einer nachhaltigen 
Wohnungsbauentwicklung. Das 
Mehrgenerationen-Wohnprojekt in 
der Brunnenstraße mit 32 Wohnun-
gen ist ein Beispiel dafür. Troisdorf 
ist die erste Kommune in Nord-
rhein-Westfalen, die ein solches Pro-
jekt auf einem eigenen Grundstück 
selbst initiiert und begleitet hat. 

Neue Wohnbauflächen 
Die städtische TroPark GmbH ent-
wickelt Flächen, die aus dem Grund-
vermögen des früheren Troisdorfer 
Weltkonzerns Dynamit Nobel hervor-
gegangen sind. Seit 2013 werden in 
Troisdorf-West durch die TroPark 
GmbH Wohnbauflächen für Einfami-
lienhausgrundstücke auf den Markt 
gebracht. Im Stadtteil Friedrich-Wil-
helms-Hütte hat die TroPark GmbH 
Bauland für Einzel- und Doppelhäu-
ser in moderner, energiesparender 
Bauweise entwickelt. Auch hier sind 
Nachfolgeprojekte auf der Grund-
lage des neuen Flächennutzungs-
planes kurz- und mittelfristig in der 
Entwicklung. Ein weiteres Projekt 
der Tropark GmbH befindet sich in 
Sieglar in Planung. 

„Im Schonsfeld“ Spielplatz 

2018 begann die fortlaufende koor-
dinierte Durchführung der Wohnbau-
maßnahmen mit der Erweiterung der 
Gartenstadt Eschmar. 

Wohngebiet „Im Schonsfeld“ 

Stadtplanungsamt 
Rathaus 
Kölner Straße 176 
53840 Troisdorf 
Telefon (02241) 900-103 
Telefax (02241) 900-8061 
E-Mail Stadtplanung@troisdorf.de 

Amt für Geoinformation, 
Statistik und Liegenschaften 
Rathaus 
Kölner Straße 176 
53840 Troisdorf 
Telefon (02241) 900-623 
E-Mail Amt-fuer-geoinformation-

statistik-und-liegenschaften 
@troisdorf.de 

Neu entstandener Wohnkomplex in der Innenstadt 
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Lokale Medien 
Rundblick Troisdorf (Amtsblatt) 
Rautenberg Media KG 
Kasinostraße 28–30 
53840 Troisdorf 
Telefon (02241) 2 60 -0 
E-Mail Redaktion@unserort.de 
www.rautenberg.media 
Rhein-Sieg-Anzeiger 
Neue Poststraße 15 
53721 Siegburg 
Telefon (02241) 17 49 57-10 
Telefax (02241) 17 49 57-39 
E-Mail Redaktion.rhein-sieg 

@ksta-kr.de 
www.ksta.de 
Rhein-Sieg-Rundschau 
Neue Poststraße 15 
53721 Siegburg 
Telefon (02241) 17 49 57-10 
Telefax (02241) 17 49 57-39 
E-Mail Redaktion.rhein-sieg 

@ksta-kr.de 
www.rundschau-online.de 
General-Anzeiger Bonn 
Justus-von-Liebig-Straße 15 
53121 Bonn 
Telefon (0228) 66 88 0 
E-Mail Verlag@ga.de 
www.general-anzeiger-bonn.de 
Extra-Blatt 
Friedensplatz 2 
53721 Siegburg 
Telefon (02241) 96 65 -0 
Telefax (02241) 96 65 -499 
E-Mail Redaktion@extra-blatt.de 
www.extra-blatt.de 
Radio Bonn/Rhein-Sieg 
Justus-von-Liebig-Straße 
53111 Bonn 
Telefon (0228) 40 07 10 
www.radiobonn.de 
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Köln 

Bonn 

Troisdorf 
Siegburg 

Troisdorf ist verkehrstechnisch hervor-
ragend angebunden. Mit dem Auto 
erreichen Sie die Stadt zum Beispiel 
über die Autobahnen A 59, A 560 und 
A3. 15 Minuten dauert die Autofahrt 
bis zum Konrad-Adenauer-Flughafen 
Köln-Bonn. Noch schneller geht es mit 
dem Zug: Nur 7 bis 12 Minuten ist er 
von den drei Troisdorfer Bahnhöfen aus 
zum Flughafen unterwegs. Und in die 
Nachbarstädte Köln und Bonn bringt 
Sie der Zug in einer halben Stunde. 

Wer sich in Troisdorf ohne Auto fortbe-
wegen möchte, findet viele Alternati-
ven. Zehn Buslinien verbinden die 12 
Troisdorfer Stadtteile schnell und rei-
bungslos miteinander. Ergänzend 
erwarten Sie an vielen Standorten Fahr-
räder und elektrische Tretroller zum 
Ausleihen. Die Stadtwerke Troisdorf 
und Ford-CarSharing bieten elektrische 
Fahrzeuge zum CarSharing an. Ein 
Netz von zehn MobilStationen soll in 
den nächsten Jahren aufgebaut werden. 
An diesen Standorten werden die oben 
angesprochenen Angebote konzentriert. 
Informationen und Beratung zu 
diesen Angeboten erhalten Sie unter 
www.troisdorf.de oder in der Mobili-
tätszentrale der Stadt Troisdorf und der 
RSVG am Bahnhof Troisdorf. Infos 
über Bike-Sharing im Rhein-Sieg-Kreis 
finden Sie auf der Homepage der 
RSVG-Bikes (https://www.nextbike.de/ 
de/rsvg/ ). 

Info 

Bildnachweise 

Mobilität – super angebunden 
und vernetzt 

Mobilitätszentrale Troisdorf 
Poststraße 64, 53840 Troisdorf 
Telefon (02241) 499-0 
E-Mail Mobilitaetszentrale@rsvg.de 
Mo- Fr 08 -17 Uhr 

Eckdaten 
Berufspendler*innen 
Nach Troisdorf 27.969 
Aus Troisdorf 26.761 
(Stand 06/2019) (Quelle: IT.NRW 2019) 

Kaufkraft 
Je Einwohner*in: 
PLZ 53840: 21.618 € 
PLZ 53842: 22.623 € 
PLZ 53844: 23.800 € 
(Stand 02/2021) (Quelle: MB Research - Zu-
sammenstellung (Prognosewerte): IHK Bonn/ 
Rhein-Sieg) 

Volkswirtschaftliche Daten 
Fläche der Stadt 62,2 qkm 
Einwohner*innen (Stand 12/2020) 77.393 
Ausl. Einwohner*innen 11.454 
Sozialversicherungspflichtige 
Beschäftigte (Stand 06/2020) 31.817 

Steuerhebesätze 
Grundsteuer A 370 v.H. 
Grundsteuer B 590 v.H. 
Gewerbesteuer 500 v.H. 

Alexander Adscheid, Bowling Arena Spich, Britta Bühne, Burg Wissem, CD Werbeagentur, Matthias Dede-
richs, DHL, FotoclubTroisdorf, Fotolia, Hartmut Junker, Esther Kahl, Bernhard Moll, Photography Jörg 
Mischke, Schumpe, Stadt Troisdorf, Stadtwerke Troisdorf, Trowista, Axel Vogel, West Golf, Werbeagentur 
camedien, Firma Rahm, Carsten Seim, Frank Baquet, Stefan Pütz 
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mailto:Mobilitaetszentrale@rsvg.de


Hier können Sie kostenlos Infomate-
rial der Stadt Troisdorf herunterladen 
oder bestellen: 

Das zentrale Troisdorfer Online-Portal: 
www.troisdorf.city 

Website der Stadtverwaltung  
Troisdorf: 
www.troisdorf.de 

Troisdorfer Stadtteile

Agger 

Sieg 

Stadthalle 
(Seite 8/9)Rathaus 

INNENSTADT 
Ausschnitt 
siehe links 

Burg Wissem 
(Seite 6/7/8) 

Galerie Troisdorf 
(Seite 14/15) 
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Pressestelle 
Kölner Straße 176 
53840 Troisdorf 
Telefon (02241) 900-187 
Telefax (02241) 900-8187 
E-Mail Pressestelle@troisdorf.de 
Internet www.troisdorf.de 

www.facebook.com/StadtTroisdorf 

Stand 6/2021 

www.facebook.com/StadtTroisdorf
www.troisdorf.de
mailto:Pressestelle@troisdorf.de

	Lesezeichen strukturieren



